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(2490-1) Nr. 20250.

Erinnerung
an den unbekannt wo befindliche» Stephan

K a ö a r uon Saloch.
Vom k. k. städt. dcleg. Bezirksgerichte

zu iiaibach wird dem unbekannt wo befind»
lichcu Stephan Kacar uon Saloch hiemit
erinnert:

Es habe Mathias Gradiöck ans Sa«
loch dlirch Herrn Dr, Nndolph Hiergerichts
die Klage wegen schuldiger 323 fi. cingr»
bracht, worüber zum ordentlichen müudli«
chln Verfahren die Tagsahnng auf den

8. F e b r u a r 1 8 0 7 .
Vormittags 9 Uhr. hiergcrichts mit dem
Anbange ics § 29 a. G. O. angeordnet
worden ist.

Da der Aufenthaltsort des Geklagten
riescm Gerichte unbekannt ist, so wurrc ihm
zur Wahrung seiner Rechte Herr Dr, Pfcf<
ferer als ^urulm' :id nl̂ lum beigegebeu.

Dessen wird Stephan Kacar î u dem
Ende erinnert, daß er allenfalls selbst zn
rechter Zeit zn erscheinen oder sich einen
andern Sachwalter zn bestellen und die«
sem Gerichte namhaft zu machen habe,
widrigcns dcr Rechtsstreit niit dem bestell»
ten Curator velhaildell melden würde.

Laibach, am 28. October 1866-

" (2487-1 ) Nr. 2M49.

Erinnerung
,1N M a t h i a s S c h m a l z e ! vou Ge<
räuth, F r a u c i s c a B r e w e d uon Prc<
sid »ud M a r t i n Mayer le vxl^o Petrak
von Voruschloß, unbekannten Aufenthaltes.

Vom l. k. städt. beleg. Bezirksgerichte
zn i.'lNbach wird deiu Mathias Schmalze!
von Geräulh, der Fraucisca Vreweb von
Prcsld und dein Martin Maycrle vul<><»
Petrak von Vomschloß, derzeit unbekann»
ten Aufcuthaltes, erinnert:

Es habe Herr Allirrt Sajiz, Handels.
>nann vo>: hier, wider dieselben hiergcrtchts
Klagen i'l«. 88 ft. 83 kr. resp. 153 st,
47 kr. uud resp. 110 fi. 51 kr. ei„gc<
bracht, worüber zum summarischen Veo
fahren die Tagsaßnug anf den

5. F e b r u a r 1 8 0 7 ,
srüh 9 Uhr, mit den, Anhange des 8 18
rer all<rb. Entschließung vom 18. Octo-
ber 1845 angeordnet und den Geklagten
wegen ihres unbekannten Anfenthallss Herr
Dr. Rudolf als t ni'nl0t- i><l »clunl auf
ihre Gef.ihr und dosten bestellt wnrde.

Deffsn weiden ^ieslll'en zn dem Ende
erinnert, daß sie allenfalls selbst zur nchten
Zeit zn erscheinen oder sich einen andern
Sachwaller zu bestellen nud anber namhaft
zu machen haben, widrigens die Rechtssache
mit dem aufgestellten Curator verhandelt
werden wurde n»d sie sich die Folgen
dessen selbst zuzuschreiben h.cheu werden,

Laibach. am 24. October 1860.

(2482-Y Nr. 193097"

Erecntive
Realitäten-Versteigerultg.

Vom k. k. städt. dcleg. Bezirksgerichte
in Lailiach wird bekannt gemacht:

Os sci über Ansuchen des Simon Koznh,
dnrch Dr. Pongral), die ereciltioe Vcrstci«
gerung dcr dem Matlhälis Koznh von Ladjc
gehörigen, gerichtlich auf 1085 fi. 30 kr.
a/schählen. im Giuudbuche Görtschach .̂ ul)
Rclf.'Nr- 45 vorkommenden Realität !»!<>.
92 ft. 80 kr. s. A. bewilliget unv hiezu
drei Ffilbictüngstagsaynngcn, und zwar
die erste auf den

1. D e c e m b e r 1 8 0 0 .
die zweite anf den

2. J ä n n e r
und die dritte, anf dcn

0. F c b r u n r 1 8 6 7 ,
' jedesmal Vormillagö uon 9 bis 12 Uhr.

in dcr Amtökanzlei mit dem Anhange
angeordnet worden, daL die Psaudrealilät
bei der ersten mid zweiten Irildieiung nnr
um odcr über dcn Schäynngswerth. bei
der dritten aber ancl» unter demselben hint»
angegeben werden wird.

Die Licitati'onsbcdillgliissc. wornach inö,
besondere jeder Licitant vor gemachtem Au>
böte ein lOpercent. Vadium zli Hnlldcu
der Licilalions.Commissioll z» crlegcn hat,

so wie das Schähnngsprotokoll und der
GrilndbnchSeNract können in der viesge»
richtlichen Registratur eingesehen werden,

K, k. städt, deleg, Bezirksgericht '̂aibach,
am 12. Octoblr 1866.

(2485-1) Nr. 19080,

Executive
Realitäten-Versteigerung.

Vom k. l. städt, deleg. Bezirksgerichte
in La>bach wiid bekannt gemacht:

Es sci über Ausnchen des Johann Pc>
terlin uon Pcdgora die executioc Verstci-
gerung der dem Lucas Bittenc von Potv
gora geböligen, gerichtlich anf 1599 ft.
geschaßten, im Grnnt'bllche PepenesVl"
Nclf,'Nr. 20. Icun. l Fol. 490 vorkom-
menden Realität wegen schulciger 105 ft.
s. A. bewilliget und hlezn drei Feilbictuilgs«
tagsahungen. nnd zwar die erste anf den

5, D e c e m b e r 1 8 6 0
bit zweite auf den

9. J ä n n e r
und die drille anf den

9. F e b r n a r 1 8 0 7 .
jedesmal Vormittags von 9 bis 12 Uhr,
in der Amtskau^lei mit dem Anhange
angeordnet worden, dliß oie Pfanorealiläi
bei dcr ersten und zweiten Feilbictnng nnr
um odcr über den Schähnngswertb, bei dcr
dritten aber anch unter demselben binta»-
gegeben werde» wild.

Die Licitationsbedmgnisse, wornach ms<
besondere jeder Licitlint vor gemachtem A,i>
böte ein 10oerc. Vadinm zn Handen dci
Licitationsliommlssion zu nlegen hat. so
wie das Schätningsprolokoll und dcr Grnnd.
l'uchsertract können in der dicsgerichtlichcu
Registratur singcsehen werden.

K. k. städt' deleg. Bezirksgericht L̂ >i.
bach, am 8. October 1800.

(2492-1 ) Nr. 19720.

Executive
Realitäten-Versteigerung.

Vom k. k. städt. dcleg. Vez,rksgcrichl,
in ^aibach wird bekannt gemacht:

Es sci über Ansnchcn der k, k. Finanz»
procnratnr die erecnlivc Versteigerung der
dem Inkob Zager uon Igg^oif gebölige»,
gcrichllich aus 248 ft. 00 lr. geschälten, im
Glliudbnche Soimcgg >nl» Urb. - Nr. 102.
Rctf.'Nr, 132 vorkolnmende» Realitäi l'l».
49 fi. 25 ' / , lr. resp. des NrsteS s, A. be>
williget, lind hiczil drei Feilbietun^stag'
saßnngen, und zwar die »rste anf den

1. D e c e m b e r 1 8 6 0
die zweite auf lcn

2. J ä n n e r
nnd dic dlittc auf ren

0. F e b r u a r 1 8 6 7 .
jedesmal Vormittags uon 9 bis 12 Uhr,
in der AmtSlanzlei mit rein Anhange an»
geordnet worden, daß die Pfandrealitäl
bei der ersten uud zweiten Fcilbiclnng nur
um oder über reu Schätzungswert!', bei der
dlittcn aber auch nnter demselben hintan»
gegeben werden wild.

Die Licitationsbedlngnisse, wornach ins>
besondere jeder i.!ic>talit vor gemachlcin A»'
bot« ein lOpen. Vodinm zu Handen rer Lici-
tationo-Commission zl> erlegen hat. so wie
das Schäpungöprotololl und der Grund«
bnchserttact können in der diesgerichtlichen
Registratur eingesehen werden,

K. l. stäot. deleg. Bezirksgericht Lai»
bach, am 16. October. 1806.

(2525—1) Nr. 6166.

Zweite erec- Feilbietung.
I m Nachhange znm Erictc uom 12tcn

September 1806. Z, 5289. wird eriumrt,
daß in der Ekecntioussache des Herrn
Paul Iellouscheg von Tricst. durch den
Machthaber Herrn Anton Icllonscheg von
Feistrit). gegen Joseph Nolich von Postelne
l»lo. 40 fi. aiu

1 0. N o u c m b c r 1 8 6 6 .
fvnh 9 Uhr. hieramtS zur zweiten Real-
flilbiclnng geschnittn wird.

K. k. Beziiks.,mt Ieistrih als Gericht,
den 18. October 1866.

(2484-1) 19018.

Uebertragnng der
dritten nee. Feilbietung.

Vom k. k. städt. deleg. Bezirksgerichte
Laibach wird im Nachhange zum Edicle
vom 13 October 1804, Z. 15200, kund.
gemacht:

ES sli neuerlich die dritte Feill'ietung
der dem Iohai'n Persin uon Jggdorf ge-
höligrn. 8ul) Urb..Nr. l77, Rcif.-Nl. 144
l«! Souegg uollonlmcllden Realität anf den

19. D e c e m b e r 1 8 0 6 ,
Vormilt.'gö 9 Uhr, tüeramts mit rem
Anhänge angeordnet worden, doß hiebei
die Realität auch niiler dem Schäpun^S^
werthe von 320 fi 40 kr. hintangegil'ln
werden winde.

K. k. städt, deleg. Brzirksgeuchl Lai-
l'ach. am 0. October 1806.

(2483—1) Nr. 19584.

Erecntive Realitäts- nnd
Fährnisse-Versteigerung.

Vom k. l. städt. deleg. Bezirksgerichte
in Laiboch wird hiemit bekannt gemacht:

Es sei zur Einbringung der Forderung
des Auto» Siernad von Cesta pr. 175 fi
sammt Nebenoerbinl'lichssilfu die erecu-
tive Feiibietung der t»em Joseph Potokar
uon Brezjc Nr. 9 geböli^en, im Grnnd.
buche St, Marcin Urb.'Nr 30 uorkom-
mendcn. gerichtlich auf 1120 fi. geschähen
Halbl'ubc soivie der auf 40 fi 95 lr.
geschaßten Fahrnisse bewilliget, uud zur
Vornahme der Nealfeilbiclungen die Tag»
sapnngtn auf d.n

12. D e c e m b e r 1 8 0 0 ,
12. J ä n n e r uud
l 2. F e b r u a r 1 8 6 7 ,

jedeSmall Vormittags 9 Uhr. in d,r Amts»
kanzlei; zur Vornahme der Mobilarfeil-
bletllngen al»er auf den

3. December und
17. December 1 8 6 0 ,

jedesmal um 9 Uhr Vormittags, im Orle
de« Pfandstückc niit dem angeordnet wor>
den. daß die Realität sowie die Pfand,
stucke nnr bei der l>l)tsn für eincs oder
di-g andlrn angsordnlten Tagsn^uug auch
nnler dem Schäßnngsweithe weiden hiiU'
angegll'ln wereen.

Das Schätlilugsprotololl, der Grund,
l'uchsmrnct nnd die ^icitalionsbcdingnisse
können hiergirichls fingesehs» irerden,

L. k. stä^t. dcleg. Be^ksglricht Lcii-
dach, am 15. October 1806.

(2480^1) Nr 20120.

Neuerliche Feilbietung.
Vom gcferligtcu k. k. slä>l, dcleg, Be<

zirksgerichtc in ^aib.ich wird im Nach.
baugc zum d,eögerichllichen Ediclc uom
3. August 1804. Z. 11502. kuut'gsmacht.
es sei die mit Bescheide vom 24. Scp»
lender 1804. Z. 14261. sistiitc e>ncu,ive
Feilbietnug der dem Thomas Saviröck
von St. Marein gebörigsn Realität, Urb.-
Nr. 11, Nc<f,-Nr. 10 lul St. Marein, im
Reassumiruugswege neuerlich bewilliget,
und zu deren Vornahme die Tagsahnugeu
anf den

5. December 1866 ,
9. Jänner und
9. Februar 1867 .

jedesmal Hon 9 bis 12 Uhr, hiergmchts
mit dem letzten Anhange angeordnet worden.

ss. l. stäot. dlleg. Bezirksgericht Laibach,
am 22. October 1866.

"(2526—1) Nr. 6236.

Dritte erec. Feilbietung.
I m Nachhange znm Erictc vom 20ten

Juli 1800, Z, 3660, wird erinnert, daß
in der Grecntionssache des Herrn Johann
Znzck von Grafcnbrmm gegen Matthäus
Brumen von dort

am 20. N o v e m b e r 1 8 0 6 ,
früh 9 Uhr. hicramtö pl«. 55 fi. 98 kr.
die dritte Ncalfeilbielung vorgenommen
wird.

K. k. Bezirksamt Fcistriz als Gericht,
am 20. October 1860.

(2529-1) Nr. 4783.

Dritte exec. Feilbietung.
Vom l. k. Bezirksamte Wipo^ch "ls

Gericht wird mit Bezug auf das E îct
uom30.Septcmber 1800. Z. 4377, belaimt
gegeben, d<iß bei rssnltatloftr zweiter F>l^
bielliug der Caspar i.'okar'scheu Realilcit

an: 2 7. No v c m b c r 1800 ,
Vormittags 9 Ubr, zur dlilten Feildietulig
derselben hicramts geschritten werden wird.

K. k. Bezirksamt Wippach als Gericht,
<nu 29. October 1806. ^

(2488-3) Nr. 19185.

Uebertragung der
dritten erec. Feilbietultg.

Vom k. k. städl, deleg. Bezirksgerichte
wild im Nachhange znm dicsgerichllichcu
Edictc uom 10. August 1800, Z. 15532.
klind gcnlncht, es fei die inerwähute, cuif
den 10 October 1800 angeordnete dritte
erocutioe Feilbietuug dcr dein Josef P"<
niic von Pance gehörigen Realität Url'>
Nr. 28. Rctf,-Nr. 4 !><l Wcinegg !>>"-
107 fi. 92'/z kr. s. A„ resp. dcö Rtstcs.
auf den

1 4. N 0 vc n: der 18 0 0 ,
Vormittags 9 Uhr. hicrgerichts mit denl
früheren Anhange übertragen wordcn,

5?. k. stä'dt. deleg. Bezirksgericht l'ai<
bach, am 8, October 1800.

(2304-3) Nr70220.

Zweite erec. Feilbietullg.
Vom k. k. Bczirlsamle Plauina als

Gericht wird im Nachhange zu dem Goiclc
vom 3, Augnst d. I . . Z. 3084. in der
Erccnlioussache ecs Johann Koliöca vo»
Niederdorf gegen Jakob Svigl von dort
Nr. 7 i>!<». 100 fi. <-. .̂ . l-, bekannt gemacht,
daß zur ersten Realfeilbietungelagsatumg
kein Kanfinsliger erschienen ist. weshalb

am 17. N o v e m b e r 1 8 6 0
zur zweiien Tagsanung geschritten ».'erd.n
wird.

K. k. Bezirksamt Planina als Gericht,
am 13. October 1800.

(2444^3) Nr. 4755^

Zweite erec. Feilbietung.
Mit Bezug auf das die^erichlliche

EDicl vom 30. Juli 1800, Z. 3533. wird
hiemit bekannt gem.icht. daß in der Erc«
cution^sache des Carl Jui'z. durch Dr.
H. D. Mahlig von Tricst, gegen Ignaz
Zozulli von Wippach >>'. 659 fi. 40 lr.
zu rer lillf den

2 1. N o v e m b e r 1 8 0 0
angeordneten zweiten Realfeilbictung. mit
Ansu.ihmc dcr in der Executionssaäie der
Zuclerraffilifricvon Tropvau, rurchHrn.Dl.
Bizzaro. pto. 9500 fi, bereits veräußerten
Hanseö. Hofraumcs. Stalluug und Garleos
nnd des Ackers Grüble, gsschritteu wird.

K. k, Bezirksamt Wippach als Gericht.
am 24 October 1800. ^ .

(2453-3) Nr. 1379^

Relicitation.
Von dein k. l . Bczirlsamte ^itlai als

Gericht wird bekannt gemacht:
Es sei über A,'sucheu der Maria ?»'

kar uou Werschlin die Rclicitation der dein
Franz 5,'akar uon MauSthal H<nls-Nr. "
gehörig grwessuen. von Maria Lokar von
ebenda crecntive erstandenen, im Grnm>
bnche der Herrschaft Ponoviö Urb.-Nr. 260.
Rctf.<Nr. 224 vorkommenden Realität wt'
gen Nichtzuhaltung der Bedingüissc rcasstt'
mirt uud zur Vornahme derselben die ci>>"
zige Tagsahnng auf den

3 0. N o v e m b e r 1 8 0 6 .
Vormittags um 9 Uhr. in der Gericht
kanzlcl mit dem Beisätze angeordnet mor-
den, daß obgcdachtc Realität dabei a!^»'
falls anch unter tcm Schähung'.'werlhe
uon 909 ft. an dcn Meistbieteudeu h i " ' '
angegeben werben würde.

Das Schät)nugsprotokoU, der G " ' " ^
bnchstt'tract uud die LicitationSlicdmg'"!!
erliegen zur Einsicht. ^ , . ,

K. k. Bezirksamt Littai alS GMch',
am 10. Ssptember 1800,
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««•-so CHEFS-D 'CEUVKE DK T O I L E T T E !
pntromrtjirt im kniffrlidjcti, köuifllid)tn «nö für|Ui«t><n jjoft»! iUisßCKidj.ut &ucd; Priuilcntcn, Patouif tinb Jttciuiillcn!

Ä W P t e \ • 7- ^N • j . f wlr »Kräuter - Wurzel - Haaröl
^ ^ ^ ^ a J V r O l i e n - l i e i S t \^M^I in Im- läiiir.-mi (M.rnucli nn<mcl.Mulni

^ ^ ^ S K ^ q g (Quintessenz il'Eau do Cologne) ^ ^ ? - W " zusammengesetzt aus ,|,.n |„.s|gecignelen PHanztMi - jn^rcdiciiieien, zur
1 l *'• ' * , Erhaltung, Stärkung und Verschönerung der Haupt- und Bart-Haare,

Von hervorragender Qualität — nicht nur als köstliches Riech - und sowie zur Verhütung der so lästigen Schuppen- und Flechtenhildung.
Waschwasser, sondern auch als ein herrliches medikamentöses Unter- _^,^ ^ . # - - - _ " I~*~

stiitzmigsmillcl, welches die Lebensgeister onnuntert und sliirki. JLjI*» !^11111 Cl(3 JL>Ollt(3Illcll*(l S

Mod Dr IWYRCHATiTyPs Zalin-Paata ^m,
Ü A H*iQ 1 1 ^ Ol^BB^Ürf^J F d * ^ ^ ^ ^ ^ i . Diis billipsfe, hri|uemsli: und zuverlässigste Erhaltungs-f ® J » Ä b I
H m H €13 G H « * a » ^ ^ 7 « » * v #BORCHARDTS\ und Heinigun^mittel der Ziihnr. und des Zahnnoisclies.^SSgw

zur Wschoiioning und \frhesserung des Teints undB ARa-ttiMEDlsefl ortheilt dieses Pasta gleichzeitig der ganzen Mundhöhle Nfr/ f ^ V
erprobt gegen alle Hautunroinheiten, sowie mit %™ssrr\*%$IPtf eine höchst wohlthatige Frische MNJtE^
trspricsslichkeit zu ltädci ' l l jeder Art geeignet — in ^ £ M « * ^ ... ..."

versiegelten Original-Päckchen a l'i Nkr. ZZ .-^77 , ,-'T>\ • /^T' i '

^ g ^ «r. Brfrlnrr-lcr'. ^« iH«m. g l«V«l t^«t |<
ŠfrrM?-\ Vnoot TTiOvf«ivhoinittol i s» « I s e i n m i l d e s w i r k s a m e s t i i g l i c h e s W a s e h m i t t e l s e l b s t
!*• f i \ ' ' ^ ö ^ 1 " -AlwiMicillJLlILLLlLJ. für die zarteste Haut von Damen und K i n d e r n angelegentlichst
fervy.^§(COII)[)lct ill Etui mil ßürsleil Ulld Schalen empfohlen = u Uriginal-Packd.cn 33 Nkr. =

^SgiWc^/ a 5 Fl. ü. W). m Dr. Hartung'ß
Als v o l l k o m m e n z w e c k e n I s p r e c h e n d u n d d u r c h a u s u n - ^ - ^ CllinaHlIflOH - Ool

schädlich anerkannt, um die Kopf- und Barthaarc, sowie die Augen- S t Td'Zii fb,kocl!ll",R ^ !)0S ' l in Cl;.ina" /^SB&^\
• ' » p y ^ - 3 1 ^ . Ml"10 ""' n a l s a m i s c h e n O e l e n , z u r ( .011- ' ? A Ž l l S l ? . i . \
brauen m allen beliebigen Schattirungen dauernd zu färben. /V> C T o *^ servirung und Verschönerung der Haare i % ***** Mk

•n C n TTvnro» HAfnjNG'sl (ä 85 Nkr.); »&ffi^

rrofessor JJr. L I N D E S <fsÄft I _, .. Dr- Hartungs SfefeSfeSK
V caret. Ntauii'cii - r o m a d e «wotfl ™* ^w^n, „ai„.iiast,u. ssn,'» und W i ^ l l P

,.,1-i , i IM i r n ,-• , . . , , ,, , • . , . . . Ä O E L ^ I Pl lar ' /-c»-l»8rediei«ic», zur Wiedcrcr- ^ f e j ^
ohuhl den l.lan/. und die Klassizität der Haare, und eignet sich gleich- ( * weckung und nelehungdes Haarwuchses
zeilig zum Festhalten der Scheitel; ~ in Originalstücken ä 50 Nkr. ZZ (;'» 8-r) Nkr.)

U^"* Die sämmtlichen obigen , durch ihre hervorragenden Eigenschaften rühmlichst bewährten Spezialitäten sind imU'r d 'unintic
«k'r Kclldieit für die Stadt Laitmch ausschliesslich vorräthig bei A l l t O l l H H s p e r , Hauptpla/. Nr. 2(\f). •—• £ r < 1 « m i l S U i l * -
• ^ C l l i t z , Apotheke ,;/.. .Mariahilf," Ilauptplat/.Nr. 11. — C ' l r l fiSOMCllÜMCll, Hauptplal/. Nr. 11. — Sowie auch für CUU: Carl Krispcr.
— Friesach: Apolli. Oifo Kicliler. — Klagenfurt: Apoll». Alois Maurer uml Joli. Suppiin —Kra inbury : Fnm/,
Krispcr. — Spittal: 13. Max Wallar. — Villach: Malli. Fürst.

(2500-2) Nr. 5303. !

Ermltivc Fcilbiclung.
Von dcll, k. k. Vrzirksamle Planina

ali> Gericht wird hiemit deklNiüt gcmacht:
Es sri über das Ansuchc» dci< Orc^or

Stritof uon PllHiilia ge^,n Auto» Klc«
Nlen îc UDN Garlscl^ncilz we,ic!l miö drm
Urllicilc uom 19, Sr^lembcr 1865, Z
^ 7 3 . schllldi^rr 400 fl. ö. W. c. «. ̂
l« die rlfcliliuc öffculliHc Verstelgerlilig
ber dcm i,'shllli, .ichori^-n, im Grmldlillche
Hciasl>crg8u!^Nctf.'Nr, l 2 7 l l „ o im Glünd-
buche der Pfarr^ilt S t MlNgnrllha i „
Vlaül,!« l-„!) Nil'.»Nr. 24 vorkommenden
Nealilätc». im gcrichllich erhobenen Schäz»
z»ngswsrthc von 1657 n„d 200 ft. ö. W..
bewilliget lind znr Pornalmie dcrselbcll die
^lci Feill'ietllNssswgsayllnqsn anf den

3 0. N o v e m b e r 1 8 6 0 ,
1 1 . J ä n n e r »nd

5. F e b r n a r 1 8 6 7 ,

ledeömal Vormittags »m 10 Uhr. l'iev
3rrichis mit dem Anlian^c bcstimmt wor<
bl», daß rie fcilzllbiltci^cn Ncalitälen mir
bei der lchlen Fcilbietün^ cmck lluter dem
^chäßllnczölvclthe an dcii Meistbictenden
hinlan^cgeben werden.

DnS Schahim^sprotokoll, d,r Grnnd-
^l'chseltrcict lü,d die LicltmiDnobcdingnisse
'l'llocn bei diesem Gerichte m den ^ewöhn-
^chen Amtöstnlidcn eingesehen werden.

K. k. Vezirkömnt Planilia als Gericht,
"m 12. Oclober 1866.

(2431—3) Nr. 6476.

Dritte ercc. Fcilbictung.
Vom k. k. Veziiköiimle Neifniz als

f l i c h t wird mit Vc,;lig anf daS hier-
"'"tlichc Eric! vmn 9. Mai l. I . Z, 3178.
b r ü l l t genllicht, raß die in der Execn>
'̂ou^sachr reö Matkk'S Pcrjlitel uon Nci^

" ' i ' durch Heim Dr. Ignaz Wenedilter,
l ^cn Mart in Miheüc vo» Prnckll Plo.
^ 8 ft. 90 sr. c. .<-. c. auf den 16, Oc-
^bcr lind 16, Noveml'cr 1866 angeord«
'^c» listc lmd zweite Ncalfeilbictiingcn
^ ' l r Ansuchen beider Theile fnr abgehal«
" u erklärt wnrdcn lind daß cs bei der
nl'f den

14. D e c e m b e r 1 8 6 6

""geordneten »rittenNealfcilbieüing mit Vel<
'kl'all des Ortes und der Stnnde lind mit
e>n vorigen Anhange sei» Verbleiben hat.

if. k. Bezirksamt Neifüi^ als Gericht.
" " ' 12. October 1866.

(2504__i>) Nr. 4650

Ereclltivc Feilbietuuq.
Von dem k, k. Vtzilköamte Planlna als

Gericht wird hiemit bekannt gemacht:
Es sei über das 'Aüsnchcn der Francisca

Gonuöeg von Planina gegr» Iob'Nln
Knölan uon L̂ ise wegen ans de>n Urlhrilc
vom 21 . März 1844. Z. 1,096, schuldiger
144 fi, 90 kr. ö. W. c. ». c-. i „ die ere«
cxtwe öffsnlliche Versteigerllli^ der dem
^'ehttri' gebörigen, iin Grnndbllche c>er
PfarrlirchengM St.Maigarelha inPIanina
^ul' Nclf. Nr. 1 voikommlnden Realität,
im gerichtlich erhobenen Schäpliligswerthe
von 2635 fi. ö. W.. gcwilliget und zur
Vornahme derselben die drei FeilbictlMgo-
tagsahnngen anf den

2 7 . N o v e m b e r 1 8 6 6 .
8. J ä n n e r nnd
5. Fc- brl> a r 1 8 6 7 ,

jldesmal Vormittags l>m 10 Ubr, hier-
gerichtS mit dem Anbange beftimmt wor>
den. daß die feilzubietende Realität iiur
bei der leßten Feill'ielnng auch u>,ter dem
Schäßiüigswertl'e an den Meistbietenden
hint.uigegcben ivcrde.

DaS Schaßlüigsprotokoll. der Grund»
buchsertract und die 3,ci!al!onsbedingnisse
lonnen bei diesem Gelichie in den gewöhn
lichen Amtsstuuoeu eingesehen werden.

K. k. Vezillöamt Planina als Gericht,
am 11. Oclober 1866.

( 2 4 9 4 - 3 ) Ns. 21109.

E d i c t
zur Einbcrnfnna. der VerlassenschaftsGläu'

bigcr des verstorbenen Herrn (5onstan>

t i n N i z z o l l von ^'aibach.

Vor dem k. k. städt. beleg. Vezirksge.
richte Laibach habeii alle diejenigen, welche
an die Vcl-lasftnschaft des rc» 8. October
1866 verstorbenen Herr» Consiantl'n Niz>
zoli von i.'aibach als Gläubiger eine For-
derung zn stcllsn haben, znr Anmeldung
und Darthnnng delseldcn den

2 9. N o v e m b e r 1 8 6 6

zu erscheinen oder bis dahin ihr Anmel«
dungsgcsuch schriftlich zu überreichen, widri«
gens diesen Gläubigern an die Verlassen -
schast. wenn sie durch die Vczaklung der
angemeldeten Forderungen erschöpft wurde,
kein weiterer Anspruch zustande. alS inso«
fern ihnen ein Pfandrecht gebührt.

Laibach, am 4. November 1866.

( 2 2 7 7 - 3 ) Nr. 588l>.

Ermllive Feilbietung.
Vo» dem k. k, Vezirksamle Stciii als

Gericht wird hiemil bekannt gemacht:
Es sei über das Ausuchen der Francisca

Kr.il von Domzale. gegen Maria P<>u!i.
H^nsbcsil)eriu uon Dmnzale, wegen schn!«
dlgcr l30ft. 53 kr. ö. W <?. 5,<-. in die ere»
culive öffentliche Verstcigeruug der der^eß-
teien gebmlge» . in» Gsuudbuche Michel-
stätlru >»>» Urb.»Nr,ii89 vol'tomlncudcn
Real-tät, im gerichll'ch erhabenen Schäz-
^iingswerlhe von 1247 fl. v, W . , so wie
der im Gilindbuchc oer Pfarrgilt Manne«
bürg >ud U»b.'Nr. 53 vorkommendeu Nea-
lilät. im grrichllich e,hobcnen Schaßungs»-
werthe uon 76 ft. ö. N. . gewilliget und zur
Vornahme der>clbcn die drei Feilbielungs-
lagsaßungen auf den

1 1 . D e c e m b e r 1 8 6 6 ,
I I . J ä n n e r und
1 1. F e b r u a r 1 8 6 7 ,

,'edesmal Vormittags von 9 bis 12 Uhr.
in drr Gerichlskanzlei mit dem Anhange
l'eslimml worden, daß die feilzubielenden
Nealitälen nur bei der lehten Feilbielung
auch nntel dem Schäßlingswerlhe an
den Meistbietenden hinlangegcbrn werden.

Das SchähuugüprotowII, der Gruud-
l'lichsertract und die ^icitalionsbedilignissc
können bei diesem Gcrichlc in dcu gewöhn
üä'eii Amlsslunden eingesehen werren,

K. k. Bezirksamt Stt in als Gericht,
am 23, September 1866,

(2455-3) Nr. 3506,

Zweite und dritte
erecutive Feilbietmlg.

I m Nachhange zum dieögcrichtlicheu
Edict vom 5 September 1866, Z. 2685.
wiro bekannt gemacht, daß die mit t'ies«
gerichlllchem Bescheide vom 5. Scpteml'cr
1866, Z. 2685 . auf heule angeordnete
erste FeiN'ic-txng der Johann Kobauschcn
Nealitäl über Oiuschrcite» beider En'cutions-
thcüe für abgehalten angesehen wurre uud
oaß zllr Vornahme der zweiten auf den

2 9. N o v e m b e r

lmd zuv drittsii auf den

2 4, D e c e m b e r 1 8 6 6 .

Vormittags 9 Uhr, hi.ramis geschrillen
werden wird.

5!. k. VezilkSaml Idr la als Gclicht.
am 29. October 1866.

(2458—2) Nr. 2689.

Executive Feilbietimg.
Von dem k. k. Vczilksamlc Nasseufuß

als Gericht wird hiemit bekanut gemacht:
Es sei über daS Ausucheu des Simon

Iu l l l i c aus ^>.'iko, durch dcn Ma<1'!l>.,l,',r
Herrn Josef Pcchani von ?tass':'»usi, gkgen
Franz ssocjan vou Saglad w>gen aus
dem gerichtlichen Vergleiche vom 2. Scp«
lemdcr 1861 schuldiger 109 ft. ö. W.
^. >i. <'. iu die erecutive öffentliche Ver<
stcigerung rer dem ^eßtern gebörigln, im
Grnndbnche der Herrschaft Neitcnburg >ut>
Uib.Nr. 21 voikoiuincnden Neali tal . im
gerichtlich erbobenen Schäpungsweltbe von
870 fi, 40 kr. ö, W,. gewlll'gel und zur
Vornahme del selben die Fsill't'etungSwa.'
sayuügln auf den

3. D e c e m b e r 1 8 6 6 .
7. J ä n n e r nnd
4. F e b r u a r 1 8 6 7 .

jedesmal Vormittags um 9 Uhr, in dieser
Amtskanzlei mit dem Anbange beNimml
worden, dap die feilzubietcudc Realität nur
bei der lehleu Fcilbietuug auäi liuler dein
Schäl)ungt!wcllhe an deu Meistbietenden
hintangcgel'en werde.

Das Schähungsprolokoll. der Grund-
buchscxtracl und die Licüaiionsbcdiugnisse
könulu bl'i dicsem Gcrlchle in den gewöhn»
lichcu Amlöstunden cingcscycu ivcrden.

' K. k. Vezilköcnut Nassenfuß als Gc>
richt, am 24. Ju l i 1866

(2501—2) Nr. 5168.

Executive Feilbietmlg.
Von dem k. k, Vezirkoamte Planina

als Gericht wirb hiemit bekannt gemacht:
Es sei über das Ansuclien der Jol'an»

Verdtrber'schen Erben vou Nesselthal. duich
Herrn Dr. Wenedikter von Goilschce, gegen
Herrn Johann Mcdcn vouZirkuii) wegen aui«
dem Urtl'eile vom 21. October I860. ̂ .
6992. schuldiger 935 ft. 50 kr. ö. W .
l). ». c. in die l^ecutive öffentliche Ver»
steigerung der dem i.'cl)lcrn gel'öriaen,
im Grunrbuche Haasberg .^,l» Urb. Nr.
142/1082 vorkommenden Realität, im ge»
richllich crdobeneii Schäyni'gswerlhc vo>»
60 ft. ö. W,. gewilligct und zur Voruahme
derselben die drei Feilbietungslagsapiüigi-n
allf den

3 0. N o v e m b e r 18 6 6 .
8, J ä n n e r und
5. F e b r u a r 1 8 6 7 .

jedesmal Vormittags um 10 Uhr. l>icr-
gerichts mit dem Anhange bestimm« wor-
den, taß die feilzubietende Realität nur bei
der lepteu Feilbietung auch unter dem
Schä'hl!»g<?werlhe an den Meistbietenden
hinlaugegeben werde.

Das Schähnngsprotokoll. der Grund»
buchserlract und die Licitatiousbcdingnisse
können bei diesem Gerichte in den gewöhn»
lichen Amtsstunden eingeseben werden.

K. k. Veziiksaml Planina als Gericht,
am 12. October 1866.

" (2369—3) Nr . 2280.

Executive Feilbietuug.
Von dem t. t. Aczirtsamtc Landstraß

als Gericht wird hicmit l'clannt gemacht:
ES sei über das Ausuchcu des Martin

Colaric von Slinouic gcgcn Mathias Bar«
bic von Brezje wegen ans dcm Vergleiche
vom 6. Fcbrnar 1858, Z. 275, schuldiger
85 fl. 56 kr. ö. W. «'. ^. c. in die cxccll»
tivc ösfcutlichc Versteigerung der dcm Letz«
tern gehörigen, im Grundbuchc dcr Herr-
schaft Thuruamhatt «"«!» Ä g . . Nr. 193
vortommcnocn Realität, im gerichtlich cr«
hobcncn Schätznngswcllhc von 522 ft. gc«
williget uud znr Bornahmc derselben die
FcilbictuugStagsatzungcn anf dcn

2 3. N o v e m b e r und
2 1 . D e c e m b e r 1 8 6 6 und
18. J ä n n e r 1 8 6 7 ,

jedesmal Vormittags um 9 Uhr, hicr<
amtö mit dcm Auhangc bestimmt worden,
daß die feilzubietende Realität nur bci dcr
lctztcu Fcilbictuug auch nnlcr dcm Schäz«
zungtzwcrthc an dcn Meistbietenden hintan-
gcgcbcn werde.

Das Schätzllngsftrotokoll, der Grund-
buchscxlract uud die Licitationsbedingnisse
löuueu bci dicsciu Gerichte in den gewöhn-
lichen Amtsslundcu cingeschen wcrdcu.

K. k. Aczirlöanlt Landslras; als Gc-
richt, am 6. Juli 1866.
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Cassrnfadr ik . lv ien.
Ich filidc mich verpflichtet, Ihnen brlannt zn geben, das; in meinen« GeschästSlô alc ver-

gangene Nacht nieinc feuerfeste Easse??r. 5, aus Ihrer Fabr i l bezogen, durch Diebc
hinausgeschafft wordr» war. Alle H?cffuuNßsuersucl,e blicbru au der Widerstands-
fähigkeit der Casse sruchtlooz ebenso die weitere Fortschaffnng dieser Last.

Der Sol idi tät dieses Fabricates verdanke ich nun dir Rcltuug des bedeuien-
den Inhalte« an Geld und Werthpapieren.

Szcgcdin, 31. October 1866.
Mit aller Achtung

( M Na zdravje!
Montag den 13. November eröffnet dor „Juxi i i S o k o l " wieder seine

Tuimschiile.
Anmeldungen /-um Besuche desselben werden vom obigen Tage an täglich

um 5 Uhr Nachmittags in der T u r n h a l l e (Wienerstrasse, Fröhlich'sches
Haus) entgegengenommen.

Das L'nterrichtsgeld betragt monatlich 50 Kreuzer; bei genügender Be-
theiligung könnte dasselbe ennassiget, Einzelneu aus rücksichtswürdigen Gründen
auch gänzlich erlassen werden.

Der gefertigte Ausschuss bringt dies zur öffentlichen Kenntniss und ladet
zur zahlreichen Betheiligung, besonders seitens der studirenden Jugend ein.

Der unentgeltliche soniitUgliche Turnunterricht für Handwerker be-
ginnt wieder den 18. <1. M,, und zwar für Oe l i i l lvn Vormittags um 11 Uhr,
für &elirl i i igc Nachmittags um 4 Uhr.

Der Ausschuss wünscht und hofft, dass die Theilnahme an diesem Unter-
richte eine ebenso rege sein wird, wie vor den Ferien.

LHÜKU'IJ, <> November I860. 1>IT 4llNHI'lHlSN ||t»*i liSliltaell«!'

Turi6v<rriiis ..«liiAiii Mokol."

Zllhnllrz! Englilnder
wird im Vcilift dcv nächsten Tage in Laibach eintreffen, was sich derselbe

dein verehrlichen />. /. Pndlicum anzuzeigen beehrt. <2iu7-7)

Gicht^ und Rheumatismus-
Leidenden,

M0lc llünl, welche sich aegen diese Uebel schichen
wollen, werden unsere W a l d w o l l - A r t i k e l zn

geneigter Beritcksichti^ung empfohlen.
Der i'lllemvcrfanf für gan; Krain defindel

sich bei Herrn A l b e r t T r i n k e r , Handelsmann
znm . . ^uko r " , Hanptplatz , im G r e g l'schm
Hnnsc 3tr. 239.

Vie Waldwoll-Wnareu-Fabrik
zu Nemda

H. 8chlllidl H ClilW.

Aus Obiges Bezug nehmend, erlaube ich mir
den geehrten Henm Aerzten, sowie nUrn Rheu
man«ninsleidendrn nachstehendr Artikel ans der
Waldwollwaarrnfabnt der Herren H . Vchmidt
U. Komp. zu Ä euida zn empfehlen i
Gewirkte Jacken, Beinkleider und

Strümpfe für Damen und Herren.

Köper, Flanell, ! ^ I „ ^ nnd Hemden.
Olasttque /

Waldlool lwattc, Zahnkisse», Handen,
.ttäpscl, Handschuhe, Vrust u. !Ueib-
bindcn. Strickgarn.

<si«lenesvl)len, Steppdecken, suwic Pn ls ,
A r m , .«nie-, Hals . Schulter,
Nru f t und ?li>ckcnwäruler.

HÜaldwoll» V c l , dergleichen Sp i r i tus zu
Eim-eil'nngen, Extrakt zu Badern, Val«
sam zu Fußwaschungeu, Seife, Pomade,
Bonbons, Uiqueur. (ll?1> l1>)

Zeugnisse und Gebrauchsanweisun-
gen ^i»»<>«.

in Laibach, Hauplplatz 9lr. 23!>, „zunl Anker."

E d i c t.
Das k. k. Landcsgcl'icht ^aidach

hat zur Vornahme d ^ vom k. k

städtisch dc'lcgnN'n B.'zirkt'gcrich'.e hicr

diwllligtcn cxccutiucll F^'iwlcllmg drs
dcm Joseph Iagcr gchörjgeli, in Hlit)-
ncldorf gclegenen, im magistrallichen
GlU!idl,illche »ul» Consc ° Nr. '<il> ein-
getragenen, laut Schähungöprotokollö
vom !tl,?lugust l^«5», G-Z, 23, auf
l97<^ si. dcwetthclen Hauses die Tag-
satzungel» auf den

2U, N o v e m b e r und

2 4. December ! 8 « < i und
2 t t . I ä n n c r l « « 7 ,

Vormittags !l Uhr, vor diesem k. k
^andct'gerichle mit dem Beisätze an-
geordnet, daß oblge Realität bei der
dritten FeildietungStagsatzung auch un?

ter d»m Schatzungswerthe hintange-

geben werden würde.

Daö Schahungsprotokoll, die Li-

citalionebedingnisse und der Grund-

buchöexlract erliegen zu jedermaimo

Eiusicht in der dieögerichtlichen Re^
gistratur.

Laibach, am »6. October !8liU

EmGewSlbe,
groß nnd guter Posten, wird auf dic Dancv dieses Marktes zn micthcn gcsncht.

Antrage erbittet man nnter T . Ghr l i ch , Visernethvrplatz )dr . K 7 l / 3
Graz. l25"<>1

ß Zllhuilljtllche Ol>inlltilinen z
N täglich von halb 8 Uhr frllh bis 5 Uhr Abends hier — iu Laibach, Hotel zum „wildm ^
^ Mau»", Zimmer-Nr, <i, dritten Stock, (wegen zahlreichen Patienten) biö zum 16, NoveM- ^
^ der d. I , uoiu Gefertigten . . . . , » , »^ ,», »

D /Hl»m»/t HZftil. I),. 5un/el, B
M Docent ft,r ^ahnheillnude au der W
D i (2' io<i—7) k. k. Universität in Graz. A

3<V<ND H t t t c k Mora l l i il '/, Zoll,

K<ß<V 2 i t t ^ k veredelte Obstbäume verschiedener Gattung
K<XV O e u t . süßes Grst'Heu und Grummet sind dci

dem Gute Wolfsbiichl nächst Stein zu verkaufen.
Näheres daselbst. ^ 4 8 0 — 3 )

> Für 33 kr. liorräthig iu der Buchhandlung uou .5. ^ » « « t l » » in Laibach: >

> Keine Hamorrhviden mehr! (234i«-5)>
» Praltische Anweisung znr sichersteil und raschesten Heilnng d« Häuiorrhoiden. >

Bekanntmachung.
(5ndcSgefertigtcr gebe hiemit bekannt, das;

ich da« uun von uiir nnd früher uon ineinen
Voreltern bereits scit dein Jahre 1576 betriebene
Gasthausgewcrbc alifgegebcn habe.

Obcrlaibach, aiu 10 Nc>uen!bcr 18»!0.

l2F1l>—2^ Nealilatcnbcsiljcr, Hauö-Nr, 18^.

SlemdriicklNl'citc»,

»N^^^^^HR^»» »in! (2^!I3 10)

(24751—2) Nr. 5650.

Neuerliche Feilbietlmg.
Vom k. l . Bezirlsamle Aoelöderg als

Gericht wird hirmit belamil gemacht:
Es sei über Ansuchen des Herrn Panl

Islouscheg v0ii Trirst die cchernlalige exŝ
culiue Fellliietutig drr zu Naoajueselo ge«
leqcncn, drm Victor Samso grhörig gewe-
senen und im Grnndt'uche Schtllerlal>or 5uli
Urb..Nr. 36 uorkommeiwen Nenlllät ans
Gefahr und Kostrn der Erstcherin Mlii iall l,
Samsa ohlle cilic neue Schahmig und mil
Aül'cranmung einer einzigen FeildiclUügS:
tagsahung bcivilNget und yiezu der Tcrmln
auf de»

4. D e c e m b e r I 8 6 0 ,

Vormittags um 9 Uhr, hielgerichls mit
dcm Veisatze angeordnet, da») diese Ncali-
tat, »renn sie nicht um die Schähnng oder
oailwer an Mann qcbracht werden löilüf.
auch unter der Schalung hintangegeden
werden würde.

ss. k. Bezirksamt AdelSlierg als Ge-
richt, am 30. September 1860.

Heirathsantrag.
Ein junger Mauu, der ein VermUgen uoü

8000 sl. nebst bedentcuden Oruudsttickeu' besitzt,
wünscht sich mit ciueui sc>liden, wirthschaftlichc»
nnd bildungsuollcn Mädchcu vou 18 bis ^
Iahreu ernstlich zn verehelichen.

W r größte Verschwiegenheit wird garantiri,
daher bittet mau um geneigte Autrage nebsl
Phutugraphic bii< läugstenö 17. d. M . unter
Ehiffre '»<>')<» Vaibach po.^lo l ^ l u u t o ei«
zusenden. <23!N)

Zur Velll'llissullss
V0N

Damen-Kltidern
nud alleu in dieses Geschäft einschlageudru Ärbei'
teil um müglichst niedere Preise (;, B, 1 ̂
Macherlohn fl!r ein einfacheil Damenlleid) '»><
Zusicheruug solider Herstellung nnd schneller Bc-
diennna, cinpfehlen sich crgrbeusi die SchwestM«
B e r t h a uud I d a I e u f o . wohnhaft in kai-
bach ani Schulplatze Hauil-Nr. 288 im 2. Stock,
Marltplatzseite. . " ( 2 4 6 ^ - 2 )

Hngekommene Fremde

Am 9. Novbr,

S t a d t W i e n .
Die Herreu: Sorawito, von Littai. ^- 2"^"

Fuchs, Grwertöbesitzer, uon Kanter,
E l e p h a n t .

Die Herren: Hirsch, k. l. Oberstabsarzt!
Getreu, Simou, nnd Lechner, Kellner, von Wie»-
— Löwingcr, Großhändler, von Kanisza. ,"'
U, Trcbuschowizh, Hcrrschaftsbesitzer, von Klei^
lack. — Reier, GutSpächtcr, vou Pouovi^. ^"
Pollat, Lederfabricaut, vou Ncumarlll. — Ke>"'
pfler, Bahnbeamtcr, von Vtarbnrg. — Dirnbcrgcr,
Hirt nud Gattercder, 5lelluer, von Graz. ""
^iagerl, Kellner, von Schwangenstadt.

Die Frauen.- Kobler, Bcamtcnsgatti», ' "
Littai. — Holowra, Köchin, vou Cilli.

V a i e r i s 6) e r H o f.
Herr Etcutter, von Wien.
K a i s e r v o « V e s t e r r e i c h
Die Herreil: Schlügt, von Wolfsbcrg. ^

Marttschnig, Obcrlicntcuant, vou Wien.

^ ^« ' ^«^«»» '»« ' k t W i e , , , 9, November. Für sämmtliche Effecten stellten sich an dcr heutigen Vörsc Käufer zur merklich höheren Notiz ein, auch Devise« und Valuten schlössen etwa« stelf"»
P U l ^ l l l N N U ) ! . Geld abondcml. Umsah in Papieren nicht unerheblich. ..-

Vef fent l iche S c h u l d .
G,ld Vaar»

I n ü. W zu k'pCt. für 100 si. 54 20 54.40
I n östcrr. Währuug steuerfrei 56.75, 57.—
Steneraul. iu ii. N'. v. I . 1864

zu 5pCt 86 «0 87.—
Silber-Anlchcn v»n 1864 . 74.— 75.—
Silbcraul. 1865(Frcö.) rlichahlb.

in 3? Jahr. zn 5 pCt. fllr 100 st. 77.25 77.75
Nat.-Alil,mit Iün,-(soup. zu5'/ 6tt 80 0« !>0

„ „ „Apr ,Eoup. „ 5 „ 66.50 66.80
Mctalliques . . . . „ 5 „ 58.75 D« 90

bettomitMai-lloup. . „ 5 „ 60.25 6050
dctto . . - - , . ^ . . 5075 51.25

Mlt Verlos, v, 1.1839 . . .151.50 152 —
„ „ 1854 . . . 737i> 7 4 . -
„ „ i860 zu 500 st. 79 60 7l».70

1860 „ 100 „ 87.25 X7.50
" ', 1864 , 72.80 72,U0

Homo-Rmtensch. zu 42 1. »u.t. 17.50 18.50
8 d t r H r o n i i l l X r (sur 100 st.)

GrundenllastlUigeobligalloutU
«ltdtr.Ocst.rrcich . . j« 5'/. ^ . 3 ^ 82.75
Ob»r.Otss«r.<ch . - - . 5 . . 86.— U0.—

w,ld Vaar,
Salzburg . . . . znb' / . 82.-- 84 —
ttöhm.n . . . „ 5 ,. l<2.75 t>3.25
Mähren . . . . „ 5 „ 79.— 8 0 . -
Echl.sten . . . . „ 5 „ 87. - 8« —
Cteicrmarl. . . . „ 5 , , 83.— 84,—
Ungarn „ 5 .. 70.50 71.—
remlssl-Vanat . . „ 5 „ 70.— 70.75
Croatien und Slavonien „ 5 „ 73— 75 —
Galizicn . . . . „ 5 ̂  6? 50 68.—
Sieben bürgt» . . . „ 5 „ 65.50 66 5U
Bulowina . . . . „ 5 .. 66.— 66.50
Ung. in. d. V.-C. 1667 „ 5 „ 68. - 68 50
Tcm.B.m. d. V..C.1867,, 5 ,. 67 50 68.-

Ac t ten (ftr. Stück.)
Naüonalbanl 713. 714 —
K. Ferd.'Nc'ldl'. z. 1000 st. <5. M.I623 -1626 —
Crldit-Anfialt zu 200 jl. ü. W. 1"1.3U 151.50
N. 5. Escom.'Gl,. z. 500 i^.ö.W.590 — 59,',.-
T,°l«.-O.z.200,'..EM. o. 500^r. 19«.20 1!»8.40
Kais. («lis.- V. zu 200 N. « M . 12^.50 130. -
E»d.„,°rdb.Vtrb-B.2U0 „ 111.75 112 —
Siib.Et,-.l.-v.„ n.c.rlt.l!t.200fl.20^.25 208.50

Veld Waare
Tal.Karl.ludw.«V.z.200«.<zVl.2l9— 220.—
Nöhm. WfNbahn zu 200 ff. . '.56 50 l57.—
O,K.Don.'Dampjsch.?Vts. Z ^ 462.— 463. -
O.sl<rreich. tloyb in Trieft Z I 184,— 186.—
Wien. Dampfm.-Astg.500sl.ö.W 46».— 4?0.—
Pcfter Kctteubnicke . . . . 335.— 340. -
Auglo-Austria Vaul zu 200 sl. 78.50 79.—

Pfandbr ie fe (für 100 ß.)
National 1 lOjährigc v. I .
Hank auf s 1857 zu . 5'/. 105.— —.—
E. M. ) vrrloöl'are 5 „ 94 40 94.W

Natiuüalb.auf ö. W uerlosb.5 „ 89 p0 90.—
Ung. Vod.'Ll.d.-Nüft. ,u 5V, „ 82— 82.50
M g . üst. Boden-Eredit-Anstalt

vcrloöbar zn 5'/, in Silber 101.50 102.50
ilose (pr. Stück.)

Ereo.-Änft. f.H.u.G.zu100sl.ü.W.125,50 126 -
Don.-Dmvssch.-G. zu 100 st. EM. W.50 8! .50
Eladtgem. Osnl ., 40 „ ö. W. L3.— 24.—
Eftcrhazy .. 40 „ ( 5 . M . . . . - —.—
Salm ,, 40 „ „ 2 7 . - 28.—
NalN« „ 4 0 .. .. 81.— 22 —

Elary ,. 40 f l ,E .M . . 2 4 . - - ^
El . Vcin'i« .. 40 „ „ . 2 3 . - " ' ^
Windischgrüh „ 20 „ .. . 18.50 I i "
Waldsttin ., 20 „ ,. . 1 9 . " ̂ ' .
Kcglevich „ 10 „ ,. . 12.— ^ , > ,
Rudolf-Stiftnug 10 „ ,. . 1 1 ^ ̂ ' '

W e c h s e l . ( 3 M o n ^
Augsburg sür 100 si. südd. W. 108.25 10»'^
Frankfurt a. M. 100 fl. detto 108 50 1"»-.^
Hamburg, für 100 Mart Aanco 96.— ^ ' ^ .
London für 10 Pf. Sterling . 128.50 1 " ' ^
Paris, für 100 FranlS . . . 51.20 " -

Eours der Geldsorten.
Geld W a ° "

K. Münz-Dukatcn 6 fl. 11 lr. 6 N. 1 ^
NapoltonSb'°r . 10 „ 31 .. 10 „ >^ "
Ruff. Imperials . 10 „ 64 .. 10 „ ^ . "
Vercinsthaltr . 1 .. 91 ., 1 .. ^ ' "
Silber . . 127 .. 50 .. 127 .. 75 "

Krmmschc Gruudentlastmigs- Obligationen, P" '
vlltllotiruug: b2^Oeld^86^Waare^—

D r u s u n d V e r l a g v o n I g n a z v . K l e i n m a y r u n d F e d o r B a m b e r g i n Laibach,


